
68. Jahrestagung des 
Deutschen Forstwirtschaftsrates

24. bis 26. Juni 2018 in Berlin

WALD trifft Politik: Perspektiven für den Privatwald – 
Ansprache, Beratung, Betreuung, Bewirtschaftung
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Deutschlands Privatwald erstreckt sich auf 48 % der 
deutschen Waldfläche. Fast 2 Millionen Waldeigen- 
tümer zeichnen für diese „private Waldhälfte“ ver-
antwortlich. Im Umkehrschluss ist der mittlere Privat- 
waldbesitz mit ca. 3 Hektar sehr klein. Über 96 % der 
privaten Waldeigentümer verfügen lediglich über 
Kleinprivatwald bis 20 Hektar Größe. Damit wird  
deutlich: Das für den Umweltschutz Deutschlands 
wichtigste Ökosystem, der Wald, und der aus 
ihm nachhaltig nutzbare sowie für die deutsche  
Industrie wichtigste nachwachsende Rohstoff, das 
Holz, bedürfen funktionsfähiger Organisations-
strukturen im Privatwald und informierter, fach-
kompetenter Eigentümer.

Zum Zwecke einer multifunktionalen Nachhal-
tigkeit des deutschen Wirtschaftsclusters Wald & 
Holz ist es daher von nationaler Bedeutung, den 
privaten Wald und die private Forstwirtschaft  
zu fördern. Es gilt, die Wirtschaftlichkeit einer  
guten forstlichen Praxis vor allem im Kleinprivat- 
wald durch geeignete Organisationsformen zu 
gewährleisten, die zahlreichen, in kleinparzel-
lierten Eigentumsstrukturen begründeten Wett-
bewerbsnachteile auf dem Waldprodukte- und 
Dienstleistungsmarkt zu überwinden und die  
individuelle Identifikation mit dem Waldeigentum 
trotz zunehmender Urbanisierung durch zielführende  
politische Rahmenbedingungen zu fördern.

Die damit verbundenen Herausforderungen und  
Chancen möchten wir mit Ihnen diskutieren – zum 
Vorteil des deutschen Privatwaldes und damit der 
gesamten deutschen Forstwirtschaft und der Gesell-
schaft.

Ihr

Georg Schirmbeck
Präsident Deutscher Forstwirtschaftsrat e. V.
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Programm

›››› Sonntag,

24. Juni 2018
ab 19:00 Uhr 
Get-together
Restaurant und Biergarten 
„Zollpackhof“ 

›››› Dienstag, 

26. Juni 2018
09:30 – 12:30 Uhr 
Mitgliederversammlung
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft 
– auf gesonderte Einladung –

›››› Montag, 

25. Juni 2018
ab 08:30 Uhr 
Registrierung der Tagungsteilnehmer
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft 

09:30 Uhr
Begrüßung
Georg Schirmbeck
Präsident des DFWR

09:30 – 12:30 Uhr
Vorträge und Diskussion

Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter
Direktor des Instituts für Internationale Wald- 
wirtschaft und Forstökonomie, Thünen-Institut,  
Hamburg-Bergedorf
„Privatwaldeigentümer verstehen – gesellschaft-
liche Ansprüche berücksichtigen“ (Ergebnisse 
forsa-Umfrage)

Karsten Dunger
Arbeitsbereichsleiter „Waldressourcen und Klima-
schutz“, Thünen-Institut, Eberswalde
„Ausgewählte BWI-Ergebnisse für den  
(Klein-)Privatwald“

13:00 – 14:00 Uhr
Mittagspause 

ab 14:30 Uhr
Exkursionen ➤	

18:00 – 19:30 Uhr
Festveranstaltung
Historischer Hörsaal im  
Kaiserin Friedrich-Haus
Einlass ab 17:30 Uhr 

GruSSworte
Kai Lintunen
Finnischer Forstverein

Rudi Rosenstätter
FHP Österreich, Kooperationsplattform Forst Holz  
Papier	

Festrede	
Prof. Dr. Dr. Andreas Hensel
Präsident des Bundesinstituts für  
Risikobewertung, Berlin 
„Haben Sie das eigentlich verstanden? Grenzen  
und Möglichkeiten der wissenschaftlichen und 
Fachkommunikation“

ab 20:00 Uhr
Abendveranstaltung 
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
– auf gesonderte Einladung – 



➤ Exkursionen

14:30 – 16:30 Uhr
Forstliche Spurensuche in Berlin – Zurückblicken, um Vorauszuschauen 

Der DFWR hat heute seinen Sitz im Herzen Berlins, in Sichtweite der Charité und unmittelbar am Campus Nord der heutigen Humboldt-Universität zu Berlin. 
Damit befindet sich der Spitzenverband der deutschen Forstwirtschaft direkt an der wohl bedeutungsvollsten historischen Geburtsstätte der deutschen Forst-
wissenschaften. Kurz nach der Gründung der Berliner Universität im Jahre 1810 wirkten hier entscheidende Wegbereiter der forstlichen Wissenschaft und Praxis 
im damaligen Preußen, deren Lebensleistungen bis in die Gegenwart reichen bzw. wegbereitend für unsere heutige Leistungsfähigkeit von Wald und Forstwirt-
schaft waren und sind. Ein zweistündiger Rundgang führt Sie u. a. zur letzten Ruhestätte von Oberlandforstmeister G. L. Hartig, heute Ehrengrab des Landes 
Berlin, sowie zum geschichtsträchtigen Standort des heutigen Albrecht Daniel Thaer-Institutes für Agrar- und Gartenbauwissenschaften, Ursprungsstätte der 
ehemaligen Preußischen Forstakademie. Zurückblicken, um vorauszuschauen – die Zukunft muss Schülerin der Vergangenheit sein!

14:30 – 15:30 Uhr
Führung im Deutschen Bundesrat

Die Bundesrepublik ist ein föderaler Bundesstaat. So ist es im Grundgesetz festgelegt. Viele politische Entscheidungen werden daher in den Ländern getroffen. 
Aber auch in Bundesangelegenheiten können die Länder Einfluss nehmen. Besuchen Sie mit uns den Sitz des Deutschen Bundesrates in Berlin und erlangen Sie 
Eindrücke von dem wichtigsten Organ der Bundesländer im politischen Berlin.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Für die Einlasskontrolle benötigen wir von den Teilnehmern folgende Angaben:
Name, Vorname, Geburtsdatum und Geburtsort sowie den Personalausweis oder Pass vor Ort
Treffpunkt 14:20 Uhr am Eingang des Bundesrates in Berlin, Leipziger Straße 3–4

Die Exkursionen starten am Haus der Land- und Ernährungswirtschaft.
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Organisatorisches

Tagungsgebühr
Tagungspauschale wird erhoben

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 15.06.2018 unter  
folgendem Link an: 
www.dfwr.de/index.php/veranstaltungen/68-jahrestagung

Übernachtungsempfehlung
Hotel Albrechtshof
Albrechtstraße 8
10117 Berlin
Tel. +49 30 3 08 86 -0 
Fax +49 30 3 08 86 -100
albrechtshof@albrechtshof-hotels.de
www.hotel-albrechtshof.de

Anreise
In unmittelbarer Nähe des Hauses der Land- und 
Ernährungswirtschaft stehen leider keine Parkplätze 
zur Verfügung.  
Deshalb empfiehlt sich die Anreise nach Berlin Mitte 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. S-Bahn-Station: 
Friedrichstraße, U-Bahn-Station: Oranienburger Tor.

Get-together
Zollpackhof 
Elisabeth-Abegg-Straße 1
10557 Berlin
Restaurant und Biergarten
an der Spree, gegenüber dem Kanzleramt
– Selbstzahler –

Öffentliche Festveranstaltung 
Historischen Hörsaal im  
Kaiserin Friedrich-Haus
Robert-Koch-Platz 7
10115 Berlin

Tagungsort
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft (HdLE)
Claire-Waldoff-Straße 7
10117 Berlin
Tel.: +49 30 31 904 -5 60
Fax: +49 30 31 904 -5 64
E-Mail: info@dfwr.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Internetseite www.dfwr.de
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